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Hati0tiûlrat0-®Iof)Pe
3n dem hohen Kate herrfcht 3umalen
2ibfchiedsflimmung der Oktoberroahlen :

2iuch des oierten 2<riegesrointers Sphäre
Caftet auf dem f5aus in düfl'rer Gchroere.

Seshalb ift's oerrounderlich auch nicht,
iDafj mancher anders roie anfonften fpricht.

21uch ein Serner, der fonft militärifch;
2Jlles trug und roär's auch pudelnärrifch
Ohm des öftern fogar oorgekommen;
£Jmmer lutfchte an der 2TCilch der frommen
Senkungsart, der machte diesmal (Bioffen,
Saß 3um 2Törgeln nichts blieb den (Benoffen.

ünd die 2Beftfchroelj, die fonft föderierte,
Kiefig gern als Staat im Staat regierte,
Sie oon Sern faft nie roas roiffen roollte
Und feit 2(rlegsbeginn nur düfter grollte,
!Kuft heut" laut nach neuen 2Tîonopolen:
Sür den Schroei3er 2<äfe und die deutfehen Kohlen.

Soffi, der fonft fchürte jeden fiader.
Spürte plötjlich die neutrale 2ider,
ünd desroegen oder trotjdem aber

ßielt er es mit 28illemin und ©raber,
die allein doch konfequent im Saal
Kiefen ihr: A bas le général!" ZDolcrfink

ücrgeltung
cJn der Abenddämmerung roandert der

ßerr Pfarrer feiner Sehaufung 3U; im Straßengraben

entdeckt er, fehr betrunken, den Ober-
maier liegen.

2Jber, Obermaier," fagt der Sfarrer,
fchämt 3hr Such denn gar nicht? 3n diefem
3uftande? 2Bo feid ghr denn geroefen?"

Sei mein' Sruder feiner 2<indstauf, ßerr
Sfarrer!" lallt der Obermaier.

Schön; roie könnt' ghr denn aber nur
fo unmäßig fein im Srinken?"

21 roas," entgegnet der Obermeier, mein
Sruder hat bei meiner 2<indstauf a net roeniger

g'foffen!" spoidi

oiiauo

5u ôen îThrnfferecfyfein
©emütlich faß der 2Tlinifter bei Sifche.

Erfchrocken hält er plöblich feine Clhr ans Ohr.
ßöchjte Gifenbahn," murmelte er, fort muß.
ich, meine Clhr ift abgelaufen!" Kudi

3n der Kud)e

Köchin: 2Bas fagen Sie, 2lnna, heute hat
fich unfere ßerrfchaft noch gar nicht ge3ankt?

Stubenmädchen: Sie find roohl heute

böfe miteinander! Schmidt

Tbyrrbal
ist

das ideale Zahn - Wasser

Schweizer - Sabrikat
iras fPreis: 3r. 1.20 u. 1.50

SLllein.Fabrikant: 31. ßaszlo, Zürich t

Grosses Garten-Restaurant
Forchstrasse

Linie 2

Kaffee complet Fr. 1.20, Portion 50 Cts. Tee, Chocolade, täglich
irisches Gebäck. Alkoholfreie Getränke,

KUche und Keller in bekannter Büte!
H. Stadier-Bertache,

1650 früher ,,z. Rigibliok'1.

ZURICH 1

MünstergasseBlaue Fahne
Spezialausschank : Prima Rb.einfeld.er-
Feldschlösschenbier. Original Münchner
:-: und Wiener Küche :-:

Täglich Konzert Erstklassiges Orchester

Waldhaus Sihlbrugg
Fisch-Spezialitäten :

1757

Nur lebende Ware!
Fritx Haider-, Traiteur.

?^????????????aDnnanDDaGDaonnonrjna

Mühlehalden Höngg D

Schöne Tanz- und Gesellschaftssäle. Kegelbahn.
Reichhaltige Speisekarte. Spezialität : lianern- o
speck u. Schinken. Reale Weine. Hürlimannbier

Treichler-Steiniuann. 1527 §
????????????????????????????nDDnoaa

AlteTrotte, Höngg
PV Zürichs beliebter Ausflugsort ~SM 1741

Grosse Theater- und Gesellschaftssäle; sonnige Lage.
laTiroier. Reale Landweine. Utobier. Gut bürgeri. Küche.
Telephon 70. Familie Sohmid-Schneider

HOTEL zur POST

& CAFÉ-ROMAND

Ennetbaden
Komfortables Hotel mitten unter den Kurhäusern.
Französ- Küche. Speziaiarzt im Hause. Zimmer von
Fr. 2. an. Prospekt. 1746 Vultier-Sohraner.

I-

Restaurant

».Gotthard
Zürich-Enge

^ Der bekannte Edi Hug ^
kxxXKXXSCXXMKXXXXk

Papier- Servietten

mit oder ohne Druck
liefert rasch und billig

Buchdruckerei Jean Frey
Zürich

Seppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen

Culmannstrasse 19 Telephon 9634
Schöne Zimmer mit guter Pension von Fr. 4.50 an

Gesellschafts-Zimmer Billard

Restaurant
THALWIL*i Dahnhofe

Spezialität:
Qua litäts- Landweine

7«, Trau Louise Locher.

BERN
BUBENBERG"
Grd.Café-Restaurant & Hotel-Garni

Belm Bahnhof Telephon 535

Inh.: MITTLER-STRAUB

BASEL
Konzerthalle St.Klara

Clarastrasse 2, Basel 1592

Täglich gross« Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Zum Greifen" s=g=
Altrenommierte* MierUtKal

Prima Küche
I r52

Oross* ^eJürV^ | ßtfg fyß/a£f
Bitttztr: EMIL HUO

ST. GALLEN
DU NORD nr

lelanfls«, Im BetalscbMzstU triantes M- ud Mrralairut
Spezialität: Burgunder- und St. MagdalcasrwclM

Gute Küche - ff. Schützengarten bier, hell und dunkel
Jak. Llns-SUdl«r.

LUZERN
ROSENGARTEN
:-: Damen- Kapelle :-:

Täglich 2 Konzerte

jj Restaurant Eintracht jj
Grosses Konzert- Lokal 1699 IS¦¦

SS Fertige Speisen zu bürgerlichen Preisen \l

mit dem grössten
ii

in Bildhauer Eggenschwy-
ler's Menagerie auf dem
Milchbuck, Zürich 6.
Fütterung der andern Tiere,
Panter, Wolf usw. v. 3 Uhr
nachmittags an.

Zahle Geld znrfiek

roenn 6ie mit
meinem 33arf-33e*
förberunas-QKittel

keinen Grfolg
baben. Çrets Sr.
3. in Snarhen
ober llacbnabme.
G. Lenz, Grencben A

(6olofburn). i5ii

Bruchbänder
Lobeck'sche Apotheke und Sanitats -

Geschäft Herlsau. iss4

hchM-oeme Ferd. Steiner
Champagner Weinhandlung Telephon 5.12 Winterthur

Ausland. (Deine

Gute Tischweine

Natîonalrats-Glosse
In clem koken Raie kerrsckt zumalen
Absckieässtimmung 6er Oktoberwaklen:
Auck cles vierten Rrlegeswlnters Spkäre
Lastet auf clem Kaus In clüfl'rer Sckwere.
Deskald Ist's verwuncierllck auck nickt,
Daß mancker anciers wie ansonsten sprickt.

Auck ein Berner. 6er sonst mllltärisck'
Alles trug un6 wär's auck pucielnärrlscri

Ikm cies öftern sogar vorgekommen:
Immer iutsckte an 6er Alilck 6er srommen
Denkungsart. 6er mackte cilesmai Glossen.
Daß zum Nörgeln nickts blieb 6en Genossen.

lUn6 6Ie Westsckwsiz. 6ie sonst föderierte.
Riesig gern als Staat Im Staat regierte.
Die von Bern sast nie was wissen wollte
Un6 seit Rriegsbeginn nur ciüfler grollte,
Rust beut' laut nack neuen Monopolen:
Sür 6en Sckweizer Räse unci 6ie cleutscken Rokien.

Bossi, 6er sonst sckürte je6en t?Za6er,

Spürte plöhlick ciie neutrale Acier,
Un6 6eswegen ocier trohclem aber

Kielt er es mit Willemin unci Grober.
6ie allein clock konsequent im Saal
Riefen ikr: bas le j-èuêrâl!" Wnl-'ftnk

Vergeltung

In der Abenddämmerung wandert der
Kerr Psarrer seiner Beka usung zu: im Straßengraben

entdeckt er. sebr betrunken, den Ober-
maier liegen.

..Aber. Obermaier." sagt der Psarrer,
scbämt Ibr Eucb denn gar nicbt? In diesem

Zustande? Wo seid Ibr denn gewesen?"

Bei mein' Bruder seiner Rindstouf. Kerr
Psarrer!" lallt der Obermaier.

Scbön: wie könnt' Ibr denn aber nur
so unmäßig sein im Trinken?"

A was." entgegnet der Obermeier, mein
Bruder bat bei meiner Rindstaus a net weniger

g'sosseni" P->ici>

Zu öen Mînîfterwechseln
Gemütiicb saß der Minister dei Tiscbe.

Erscbrocken bäit er piötziicb seine «Ubr ans Obr.
..Köcbste Eisenbabn." murmelte er. ..sort muß.
icb. meine tUbr ist abgelaufen l" Rucii

In üer Rüche

Röcbin: Was sagen Sie. Anna, beute bat
sicb unsere Kerrscbast nocb gar nicbt gezankt?

Stubenmädcben: Die sind wobl beute
böse miteinander! scnmioi

ist

c/as ic/ea/e ^a/?n - Mass«??-

5c-/iux?i?er - Aabrlèar
Are/s Fr. /.20 ll.

forck»tra88iz
l.Iniv 2

üallss complet 1.20, poitior^ S0 Lts. Ldoovl».àe, ts.zli<-I>

lXlloiio unil iXvIivr in ooiXisnntoir vvto!
1W0

^
k ^k''^ ° I?^b?

I^iinstergssssKlaue fakne ^
Lpeaiakuissobiink : primo, kbsinieläor-
k'släsokiössoksnbisr. Original iVlünobnsr
>: unä >Vivner Xüoks :-:

Icl-zlilll. Kokest -«'Z I2s8îklz88ixk8 l1si.Ili.8sei'

1757

I»u>r ledenlle U/sne!
krtti Sslâer, lrsiteur.

lllllrZlIllllZllllllllllllll

klüiilöNsläsli » l-lönss
cu

iü
iü
iü

lZeköns l's.nz- unä tZsssllsobÄttssäls. Xsxolbsko. ^ü

tisiebbsltiss Lpsissks.rts. Liis/isUtât : lìàuern- iü
svvelr u. Lebiuksn. lìsàls ^seins. llürlirusnnbivr lü

?rvieller-8toinius.on. 1627 ^
lüliilütücülürüiüiüiüliilülülüiüiüll

/VItsIt-otts, »»Sngg
viV liii-ir-k» deNodio»» Au»^iiuiz»oi»î M> 1741

Orosso lbsstsr- unä Qosollsobsitssàis; sonnig« l.sgo.
Isliroior. fîssio I.sn6«slns. t.todlor. Qut bürgorl.Xüoka.
?el»pdon 70. ?smilie îîot»ni!>.-T«I»>«î«jIor>

K07^ iür ?08I

cnnotàsilon
l^omkortsbles klotel mitten unter cien t^urkâusern.
frsniös l^ücke. 8pe?islsrict im Klause. Limmer von
fr. 2. sn. Prospekt. 1746 VuItlor-îZokrsnsr.

I-

^sstsursnt

^iinivki^ngv
lZsr bsksnnts i^cii >-lug Sulîklli-ucîlioi'oï ^osn i^i-o»

^Sstau^sM ösivsclsk-s
kô8tdeIlZiiM?eil8ioli iià.Iiztije>, lilllîtl8l:tillleii

Oulmànnstrsssv IS l'vlspkon 3634
SokZns Limmer mit guter pension von k^r. 4.6(1 sn

Qosollsoksits-^immor Sillsr6

llestZlirziit
I»llìl.V»lI.'> liiilmliss»!

ZiieiiiilltZt:

fr?» l.oii!ze I.l>c>i«r.

« iì >k

IZsIm ösknbot 17sl«pkc>ri 636

Inb.: IV>I1"l'I_LN.S1'I-t>».UtZ

Ilon-vrtlisIIv St. Illsrs
(Iîzrs5trs55«: 2, Ks5«l ,«92

lâziicb zro55«î Moniert? - Lr5tkla55ioe lrus,s»«n- u.
5s>«iisIität«in-Ln5?mbI«:5 /l/ìittsz- u. 5>l,«în«l-^55«n

leicbe lizzez-iisric:. lnbsber lt.Ibôny-V/âlcbi.

àà/à" 2^-.
t

c?'o.« ^â^î^- î tAà
s»»-,'.- ^?â/t: »-vo

ôîàilillv. I». iMààlÂII. «tràlo N»- nul làtàu!
Zip«rIsIU>«î tZ»«»ii»ii>>>«i». «inet Zit. <Nsk>i>i»I»»»i-»»«Ii»»

Out» Kllokv - N. Scmi1t-«ngsrt»nbl«r, koil un6 6unk«l
Zlà. I.Ii--.8«»6I»-.

>: Osmsn»i<gp»Ils :>:

l«î» >»
»»

îî I^srtigs Spsissn -u blirgsrlîczbsn k^rsivsn zìî

rnit äoin lzrösston
»»

in LiläknuerLssonseti^vv-
ler's Aoo»!;eriv »uk äoin
lViilokbuok, Türiob «Z. t?üt-
tsrunA äor auäsrn l'ivre,
pg.llter, ^Volk usv?. v. 3 Ubr
nàebniittàLs s.u.

wenn Sie mit
meinem Bart-Be-
sörderungsMittel

keinen tÄsolg
baben. Preis Fr.3. in Marken
oder Nachnahme.
lî. à. Kreiielieii t
lSolotburni. -su

todecit'sctii! lìpàiie llliii Ssliilölz-
tZesctiâft tilililîsli. u>84

lelevlioii S. 12

àlililil. Aeliie
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